
 

Einklong 

IM EINKLONG - IM EINKLONG 

SCHLIASS DIE AUGEN SPANN DIE FLÜGEL 
LOSS OLLE GEDANKEN OAFOCH LOS 
TRAM DI AUF A SOMMERWIESN 
DIE WARME ERDN IS DEI SCHOSS 

HÖR IM WIND RAUSCHT A GEHEIMNIS 
SIACH IM WOSSER A BILDERBUCH 
DIE WELT IHR GONZER LÄRM 
VON WEITHER KAUM ZU HÖR`N 
 DU FINDST WO`S D `NIEMOLS  
HOST GSUACHT 

IM EINKLONG 
MIT DER WELT DA DRAUSST 
UND DER WELT IN MIR DRIN 
IM EINKLONG 
WONNSD MIT`M HERZN SCHAUST 
HINTER TAUSEND BILDER 
OAN SINN 

GEH AUF A INNERE REISE 
NIMM DIE SEGEL AUS `N WIND 
ZWISCHEN DEN ZEILEN LIES LEISE 
MIT DEN AUGEN VON AN KIND 

ES GIBT A FENSTER ZUM HIMMEL 
UMKREIS DIE ERDN WIE DER MOND 
LASS VON ENGELN DICH FÜHR`N 
UM IN DER SEELE ZU SPÜREN 
DASS  GOTT ÜBERALL WOHNT 
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